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Einleitung 

Meine persönliche Geschichte mit dem Lichtwesen Gregory
begann im Sommer 2007. Ich erinnere mich an einen Traum,
in dem ein junger Mann auf einer Bahre lag. Er war nur mit
einem Tuch bedeckt. Plötzlich richtete er sich auf und sah
mich mit großen Augen an. Einige Wochen später sah ich
diesen jungen Mann während eines anderen Traumes mit ei-
ner rosafarbenen Babyhaut. Das fand ich sehr sonderbar und
maß diesen Erlebnissen keine besondere Bedeutung bei. 
Während einer Vortragstournee erlebte ich Monate später in
einem Hotel eine überaus reale Begegnung mit Gregory. Da-
bei stand er direkt vor mir und nahm telepathisch Kontakt mit
mir auf. »Ich bin deine Dualseele. Wir werden in Zukunft
eng zusammenarbeiten, da wir für alle Zeiten miteinander
verbunden sind. Es ist an der Zeit, dass sich die Menschen
wieder an ihren Dual erinnern. Ich bin Gregory und wir ha-
ben eine gemeinsame Aufgabe.« 
Als ich am nächsten Morgen erwachte, war ich äußerst ver-
wirrt, spürte aber gleichzeitig seine Präsenz. Am selben
Abend fühlte ich Gregory direkt neben mir auf der Bühne.
Als ich von dem Gegenwartsgefühl Verstorbener sprach und
dem damit verbundenen Erleben von Wärme, Liebe und 
Geborgenheit, wurde mir plötzlich so heiß, dass ich kaum
noch Luft bekam. Ich war für einen Moment irritiert, dann
verabschiedete sich plötzlich die Mikrofonanlage mit einem
lauten Knall. 
Die Präsenz Gregorys war für mich sehr gewöhnungsbedürf-
tig. Ich beschäftige mich seit nunmehr 20 Jahren mit den
Themen Sterben, Tod und Leben danach und habe zahlrei-
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che Bücher darüber veröffentlicht. Das Phänomen der
Nachtodkontakte ist mir sehr wohl vertraut, da spontane
Kontakte mit Verstorbenen überaus weit verbreitet sind. Al-
lerdings sind sie meist nur von kurzer Dauer, eher wie Tele-
gramme, um den Hinterbliebenen mitzuteilen, dass es ihnen
gut geht. Ich hingegen erlebte zu meinem Erstaunen die stän-
dige Gegenwart Gregorys. 
So ging das weiter über Wochen, bis ich die ständige Anwe-
senheit meines Duals Gregory annehmen konnte. Es war
sehr schwer für mich, dieses geistige Geschehen zu akzep-
tieren. Einerseits wusste ich, dass die Präsenz Gregorys real
ist, andererseits weigert sich der menschliche Verstand allzu
häufig, den Impulsen der Seele wirklich zu vertrauen. 
Wie ich durch die Botschaften lernen sollte, ist die Seele die
Schaltstelle zwischen dieser und der anderen Welt. Sie kennt
ihre Bestimmung und ist gleichzeitig mit dem geistigen Wis-
sen der Jenseitswelt verbunden. Jeder Kontakt mit einem Ver-
storbenen kommt durch Impulse der Seele an eine Erdenper-
sönlichkeit zustande und ist nicht manipulierbar. Da es sich
dabei um ein subtiles Geschehen handelt, vertrauen viele
nicht den eigenen Wahrnehmungen. Unerwartete geistige
Erlebnisse lösen stets Ängste und Zweifel aus. 
Doch genau darum geht es unter anderem in diesen Durch-
gaben Gregorys: Wir leben in einer Zeit, in der sich Erlebnis-
se mit der geistigen Welt häufen, damit der Mensch erkennt,
dass er von Natur aus ein geistiges Wesen ist, das in einen
großen Sinnzusammenhang eingebunden ist. 
Im Oktober 2007 bemerkte ich, dass sich eine Art zweiter
Bewusstseinsstrom in meinem Geist manifestierte. Ich hörte
keine Stimme im Innen oder Außen, sondern erlebte eine Art 
telepathische Gedankenübertragung. Als das alles begann,
glaubte ich ernsthaft, schizophren zu werden, so sehr irritier-
te mich das Geschehen.

12
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Ich hatte es bislang nicht für möglich gehalten, dass sich 
ein Geistwesen permanent in meiner Gegenwart aufhalten
kann. Gleichzeitig spürte ich ständig Liebe, Wärme und Ge-
borgenheit, wie ich das nie zuvor erlebt habe. Gregory war
zu meinem unsichtbaren Begleiter geworden, und ich stand
im Mittelpunkt eines immer stärker werdenden energeti-
schen Geschehens. In meinem Geist vernahm ich stets die-
selbe Botschaft: »Ich bin Gregory. Wir haben eine gemeinsa-
me Aufgabe.« 
Aus heutiger Sicht kann ich sagen, dass all diese Irritationen
mich der Präsenz Gregorys geöffnet haben. Es war meine
vordringliche Aufgabe, Vertrauen zu ihm zu entwickeln. 
Mitte Dezember 2007, nachdem meine Termine erledigt wa-
ren, kam ich zur Ruhe. Die geistige Welt begann, mir Bot-
schaften zu übermitteln, und ich schrieb diese auf. Gregory
ist der Vermittler dieser Durchgaben. Dahinter steht eine
Seelengruppe von geistigen Wesen, von der Gregory und ich
ein Teil sind. 
Es ging zunächst darum, seine Anwesenheit in meinem Leben
zu integrieren. Das war gleichermaßen der Beginn meines
persönlichen Transformationsprozesses, da die übermittelten
Botschaften weit über menschliches Wissen hinausgehen.
Das berührt mich nicht nur zutiefst, sondern es verändert
mich. Ich erlebe Dinge, die ich vorher nicht für möglich ge-
halten habe. 
Im Laufe der Monate wurde mir zunehmend klar, dass diese
geistigen Botschaften nicht nur für mich bestimmt sind, son-
dern für eine breite Öffentlichkeit.
Wenn Gregory mit mir in direkten Kontakt tritt und meine
volle Aufmerksamkeit fordert, spüre ich, dass meine rechte
Hand heiß wird und mein Herz zu pochen beginnt. Seit über
einem Jahr erhalte ich zahlreiche Hinweise, die die Aussa-
gen Gregorys und seine Präsenz immer wieder bestätigen. 

13
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Nie werde ich vergessen, als ich im Februar 2008 einen Hei-
ler traf, der mich mitten in unserem Gespräch darauf auf-
merksam machte, dass ein junger Mann aus der geistigen
Welt mich begleite. Hellsichtige Menschen haben während
meiner Vorträge ein Lichtwesen wahrgenommen, das mich
in seinen Armen hält. Andere beschrieben Gregory exakt so,
wie ich ihn in meinem Traum gesehen hatte. Diese vielfälti-
gen Erfahrungen führten dazu, dass ich ein tiefes Vertrauen
zu Gregory und der geistigen Welt entwickeln konnte. 
Heute gehört es zu meinem Alltag, fast täglich Botschaften
von Gregory und der Seelengruppe zu bekommen, die nicht
nur mein Leben beeinflusst haben, sondern auch das vieler
anderer Menschen. 
Nun übergebe ich diese Durchgaben der Öffentlichkeit, da
sie uns eindringlich mit der Möglichkeit jedes Menschen
konfrontieren, den Kontakt zur eigenen Innenwelt der Seele
herzustellen. Wer in diesem Einklang mit seiner Seele lebt,
findet in sich die unerschöpfliche Quelle von Zufriedenheit,
Ausgeglichenheit und Liebe. Das ist umso wichtiger, da wir
in der Zeit der geistigen Wiederkunft Christi leben, was un-
ser aller Leben für immer verändern wird, weil Gott in allen
Menschen erwacht. Mögen diese Worte Gregorys und der
anderen hohen Lichtwesen den Menschen inneren Frieden
und die Einsicht in die eigenen inneren Prozesse bringen!
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